
WAS WIRD
GENUTZT?

WO GIBT ES
BEDARFE?

WAS LÄUFT 
GUT?

Einige
Schüler
werden 

begleitet

Lesepatinnen

Ehrenamtliche 
über "Gute 
Tat" hilft bei 

ÜG 
Schule/Beruf

Organisatori- 
sche Mitarbeit 
(Beirat, Lobby, 

Bezirksaus- 
schuss)

Migrations- 
Themen 
(Eltern- 
Skills)

Schutz- 
Konzept 
(Eltern- 
Skills)

Feste an 
Schulen 

(Elternbeirat)

Schüler- 
vertretung

RYL- Pilotprojekt 
auf FOS 

(Vorklasse) 
möglich 
gemacht

Interne Aufgaben 
für die 

Organisation zu 
100% 

ehrenamtlich 
(SSV)

ÜG 
Schule/Beruf

Themen 
der 

Schulver- 
weigerung

Aufsuchen 
statt nur 

Info 
hinstellen

ÜG Mittelstufe/
Ober-

stufe = Große 
Heraus-

forderung

Probezeit-
"Erfolg" 

rückläufig

Grad wenn 
Eltern- 

Support nicht
möglich ist

Alltags- 
Kompetenz

/ Soziale 
Kompetenz

Persönlich-
keits-

Stärkung

Eltern- 
Bildung

Nachhilfe/
Lücken- 
Schluss

Weg vom 
klassischen
Nachhilfe- 

Lehrer

Konflikte 
in Klassen 
(Gewalt/

Mobbing)

Kooperativer 
Ganztag ab 

2026

Intensivere 
Begleitung

Fachkräfte- 
Mangel 

Begleitung

Konzept 
RockYourLife 

(RYL) von 
Mittelschulen sehr

gutes Feedback

Peer 
Group- 

Verständnis

1:1 
Mentoring

Senior Partners 
in School 

(Konfliktmanage
ment für SuS)

Eltern 
Cafés 
(Basis- 
Infos)

Lesepatinnen
bei den 
Kleinen

Beziehungs- 
arbeit

Lohnt sich
auch für 
Einzelne

Feierlich- 
keiten

Wenn man
machen 

lässt

Besorgungen 
erledigen

WAS NICHT
SO?

Wenn einfach
alles auf EA 
geschoben 

wird

Azubis 
fehlen, 

Fachkräfte- 
mangel

Großer Bedarf an 
Freiwilligen im 
KoGA (wenig 

Personal 
Schulsozialarbeit)

Unzuver- 
lässigkeit 

bei SuS als 
"Trend"

Eltern zu
wenig 
Zeit

Zeit für´s 
Ehrenamt 

frisst Lernzeit
bei Schülern

Es trifft a) 
einzelne und 
b) nicht die 

Top- 
Bedürftigen

Staatsaufgabe 
wird delegiert/

kaschiert

1x/Woche 
reicht 

hinten und 
vorne nicht

zu viel 
verlangt 
von allen 

Beteiligten

Profi- 
Bedarfe 
wie z.B. 

Traumata

Räume für 
Aktivitäten 
auch am 

Wochenende

Wenn 
Ausbildung
/Professio- 
nalität fehlt

Mehr 
fallorientierte 
Begleitung der 
Schüler*innen 

durch Fachkräfte

Joblinge 
an 

Schulen?

Mehr Eltern- 
Engagement

Engagierte 
Schüler*innen

Situation 
verbessern 

ist echte 
Arbeit!

Dialog 
Referate

Perspektiven 
alle Organe

Wunsch im
Austausch 
zu bleiben

Wir werden 
nicht alle retten,

aber können 
vereinzelt, 

gezielt helfen

Schüler*innen 
als 

Helfer*innen

Lösungs- 
orientierter

Blick

Impulse 
für Lobby- 

Arbeit

Etablierte 
Modelle 

neu denken

Brücken- 
bauer

AUSBLICK

Anerkennung
Ehrenamt

Wert- 
schätzung!

Elternbeirat
Öffentlich- 
keitsarbeit

1:1- Online- 
Angebot als 

mögl. 
Alternative: 
lern- fair.de


